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Zugbegleitungsperſonal nicht ſtattfinden

Halle und Almgegend

Halle 6 April
Die Baukommiſſion beſchäftigte ſich in ihrer dgeſtrigen Sitzung faſt ausſchließlich mit der bekannten Haaßen

gier ſchen Angelegenheit betreffend die Ueberſchreitung der
Fluchtlinie Die Kommiſſion beſchloß nach zweiſtündiger Be
ſprechung die Petition in ihrem erſten Theile der den status quo
aufrecht erhalten will zur Berückſichtigung zu überweiſen

Herr Stadtrath Pütter hat jetzt ſeine Bewerbung
um die Stelle des Syndikus von Schöneberg wo er zur engeren
Wahl ſtand zurückgezogen Wie Herr Pütter uns mittheilt iſt
er dazu veranlaßt worden durch die erhebliche GehaltsAuf
beſſerung die am Montag bei der bekannten Feſtſetzung des
Gehaltes für den durch den des Derrn eller
erledigten Stadtrathspoſten auch für ihn wie für Herrn Stadt
rath Winter beſchloſſen wurde

Perſonalnachricht Der Regierungs Aſſeſſor von
Jacobi zu Bunzlau iſt dem Landrathe des Saalkreiſes zur
Hilfeleiſtung in den landräthlichen Geſchäſten zugetheilt worden

Zum Strafanſtalts Oberinſpektor iſt HerrJnſpektor Lüttig der bisher bei der hieſigen Sträafanſtalt an
geſtellt war anläßlich ſeines Ausſcheidens aus dem Staaisdienſte
ernannt worden

T Gewerbetrieb am Charfreitag und Hſtern
Jm Zu terehe der betheiligten Kreiſe machen wir darauf auf
merkſam daß der Charfreitag kein geſetzlicher Feiertag iſt An
dieſem Tage dürfen mithin die Ladengeſchäfte wie an jedem ge
wöhnlichen Werktage h ſein ſo daß eine Veſchränkung im
geſchäftlichen Verkehr nicht eintritt jedoch ruhen am Charfreitag
die Amtsgeſchäfte und Schauſpielvorſtellungen müſſen ganz
unterbleiben Am 1 Oſtertag iſt der Handel mit Vorkoſt Fleiſch
und Wurſtwaaren Back und Konditoreiwagren von 9 Uhr
vormittags und 11 12 Uhr mittags geſtattet ferner der
Milchhandel von 9 Uhr vormittags II 2 Uhr nach
mittags und 8 Uhr abends Kolonialwaaren Tabak und
Eigarren Bier und Wein ſowie Blumen dürfen von 7 9
Uhr vormittags feilgehalten werden

Die Beförderung des Reiſegepäcks in Verlin,
Für die zahlreichen Hallenſer die das Jahr über ſei es ge
ſchäftlich ſei es zur Unterhaltung und Belehrung nach der
Reichshauptſtadt fahren dürfte betreffs der Gepäckbeförderung
eine Einrichtung von der uns die hieſige Eiſenbahndirektion
Kenntniß giebt intereſſiren Um den in Berlin ankommenden
Reiſenden die Möglichkeit zu geben ſich die Zuführung ihres
Gepäcks unmittelbar in die Wohnungen Hotels uſw zu ſichern
ſo daß alſo Gepäckträger und Bahnhofsdroſchken entbehrt werden
können hat die Eiſenbahndirektion Berlin mit der Berliner
Packetfahrt Aktiengeſellſchaft folgende Einrichtung vereinbart
Die Zuführung des auf Gepäckſchein abgefertigten Gepäcks kann
bereits auf der Fahrt nach Berlin bei dem Zugperſonal be
antragt werden Zu dieſem Zwecke geben die Zugſchaffner un
entgeltlich Antragformulare aus nach deren Ausfüllung die
Gepäckſcheine gegen Quittung abgenommen werden Die Eiſen
bahnverwaltung veranlaßt alsdann auf dem Berliner Eingangs
bahnhofe die Aushändigung der Gepäckſtücke der Reiſenden an
die PacketfahrtAktiengeſellſchaft die ihrerſeits die Zuführung
des Gepäcks in die Wohnungen Hotels uſw derart ſchnell be
forgt daß ſich das in der Zeit von 7 Uhr vormittags bis 7 Uhr
abends auf den Berliner Bahnhöfen eintreffende Gepäck regel
mäßig innerhalb zwei längſtens aber innerhalb drei Stunden
im Beſitz der Reiſenden befindet Das in der Zeit von 7 Uhr
abends bis 7 Uhr morgens in Berlin ankommende Gepäck wird
ſpäteſtens bis 10 Uhr des nächſten Vormittags ausgeliefert
Dieſe Regelung iſt für den ganzen Poſtbeſtellbezirk Berlin ge
troffen der bekanntlich einen bedeutend größeren Umfang hat
als die politiſche Grenze der Stadt Nach den Vororten Char
lottenburg Friedenau Friedrichsberg Lichtenberg PankowSchönhauſen Rixdorf Schöneberg Stegit und Wilmersdorf

erfolgt mit Ausnahme der Sonn und Feſttage täglich zweimalige
Beſtellung An Sonntagen fällt für die Vororte die Nach
mittagsbeſtellung aus Handgepäck das die Reiſenden durch
die Packetfahrt zugeführt wiſſen wollen iſt von ihnen unmittel
bar bei den auf den vorgenannten berliner Eingangsbahnhöfen
eingerichteten Annahmeſtellen der Packetfahrt Aktiengeſellſchaft
abzuliefern in dieſem Falle kann eine Vermittelung durch das

Wünſchen Reiſende
umgekehrt ihre Gepäckſtücke aus den Wohnungen Hotels uſw
nach den berliner Bahnhöfen befördern zu laſſen ſo haben ſie
dies bei der Packetfahrt Aktiengeſellſchaft Berlin Ritter
ſtraße 98/99 ſo rechtzeitig zu beantragen daß die Karte mit der
gengauen Angabe der Wohnung der Zahl und des ungefähren
Gewichts der Gepäckſtücke des Abgangsbahnhofes und der Ab
fahrtszeit ſünf Tagesſtunden vor Abgang des Zuges in den
Beſitz der Geſellſchaft gelangt Als Tagesſtunden gilt die Zeit
von 7 Uhr morgens bis 7 Uhr abends Die Abholung des
Gepäcks und feine Niederlegung bei der amtlichen Gepäck
abfertigungsſtelle des Abgangsbahnhofes erfolgt alsdann ſpäteſtens
bis zwei Stunden vor Abgang des angegebenen Zuges Bei
Zügen deren Abfahrtszeit zwiſchen 10 Uhr nachts und 10 Uhr
morgens fällt erfolgt die Abholung zwiſchen 6 und 8 Uhr
abends des vorbergehenden Tages Der Tarif für die Be
förderung des Gepäcks von und nach den Bahnhöfen iſt niedrig
Für die genaue Jnnehaltung ihrer vertraglichen Verpflichtungen
hat die Packetfahrt Aktiengeſellſchaft der Eiſenbahnverwaltung
ausreichende Sicherheit geſtellt

Das Halleſche Tänzerverleihinſtitut in der
Pariſer Preſſe Unſere Leſer und beſonders unſere
Leſerinnen erinnern ſich gewiß noch einer kleinen luſtigen
Plauderei die wir zu Beginn dieſer Geſellſchaſtsſaiſon brachten
Sie hatte ausgehend von der Tanzfaulheit unſerer Herrenwelt
die Gründung eines Tänzerverleihinſtituts fingirt und entwarf
auch einen Preiscourant nach dem das Jnſtitut die Wünſche
ſeiner Abnehmer zu befriedigen gedächte Der kleine Scherz hat
vielen Leſern Spaß gemacht Aus Nord und Süd unſeres
Vaterlandes gingen uns deswegen freundliche Zuſchriften zu und
auch an ſcherzhaften Beſtellungen ſeitens tanzluſtiger Damen
kränzchen fehlte es nicht Das luſtigſte aber an der Sache war
daß einige Blätter die Sache ernſt nahmen und an die Mit
theilung der vermeintlichen Thatſache ſinnige Betrachtungen
knüpften Jn dieſem Gewande hat nun unſer Scherz die
Wanderung durch die Zeitungen angetreten und iſt jeht in
Paris angelangt Dort widmet ihm die von Emil Girardin
begründete Preſſe in einer ihrer letzten Nummern einen
Artikel deſſen Satire um fo poſſirlicher wirkt als
ſie in letzter Jnſtanz ſeinen Autor ſelbſt trifft der nicht ahnt
daß das worüber er ſeine Witze macht ſelbſt nur ein Witz
geweſen iſt Zunächſt, fragt er ſeine Leſer kennen Sie die
Stadt Halle im Königreich Sachſen Nein Jch aller
dings auch nicht Wir allerdings auch nicht können wir
unſerm verehrten Kollegen im Bertrauen ſagen und ihm den
guten Rath ertheilen ſich die Landkarte von Deutſchkand in Zu
kunft etwas gründlicher anzuſehen Seine Kenntniß der deutſchen
Geographie iſt nach dieſer Probe nicht bedentender ats ſein Ver
ſtändniß für deutſchen Humor Das ſei ihm übrigens nicht
nachgetragen Sein Mißverſtändniß und ſein Vorſchlag die
Pariſer Salons ſollten ſich hier einige teutoniſche Tänzer zu
feſten Preiſen beſorgen ſind zu luſtig Hoffentlich wird er
nicht perſönlich mit der Herbeiſchaffung der Teutonen beauftragt
Es würde doch zu lange dauern bis er das Königreich Sachſen
nach der Stadt Halle abgeſucht hätte
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ſteht uns für morgen in Anſicht enrik Jbſen s
Volksfeind geht zum Benefiz für Herrn Oberregiſſeur

Hermann Wiſchhuſen in Scene und zwar wird die Titelrolle
er Dr Stockmann von dem königl ſächſiſchen Hofſchauſpteler

Herrn Carl Wiene verkörpert werden iene iſt einer der
hervorragendſten Darſteller moderner Charaktere ſein Dr
Stockmann gilt als eine ſeiner Rollen und wird
von der Preſſe allſeitig als muſtergiltig gerühmt Schon die
Ausſicht einen ſo bedeutenden Gaſt zu ſehen ſollte hinreichen
dem Theater morgen einen ſtarken Beſüch zu ſichern Das
kunſtfreundliche Publikum Halles wird es ſich aber hoffentlich
nicht nehmen laſſen durch ſein Erſcheinen auch dem Vene
ſizianten ſeine Anerkennung zu bekunden Freilich vollzieht ſich
die Arbeit des Regiſſeurs ſo daß er ſelber immer im Hinter
grund bleibt nichtsdeſtoweniger iſt ſie ungeheuer wichtig Es
beruht auf ihr in erſter Linie der Froig jeder Aufführung
Was Herr Wiſchhuſen geleiſtet hat iſt von der Kritik mit Recht
jeder Zeit anerkannt worden Mit hingebungsvollem Eifer hat
er ſich ſeiner Aufgaben angenommen im modernen wie im
klafſiſchen Drama im Tranerſpiel wie in der Komödie Vortreff
liches geleiſtet das Enſemble recht abgetönt wirkungsvolle
Bühnenbilder geſchaffen Der Volksfeind wird ihm Gelegen
heit geben ſein Können als Regiſſenr im glänzenden Licht zu
zeigen ſowohl in der Herausarbeitung des geiſtigen Gehalts
als auch in Bezug auf Maſſenwirkung in der großen Volks
verſammlung die in ihrem ſtürmiſchen lebensvollen Verlauf zu
dem bühnen wirkſamſten gehört was Henrik Jbſen geſchrieben
und überall wo das Stück zur Aufführung kam
Beifall gefunden hat Die Vorſtellung findet außer Farben
abonnement bei Schanſpielpreiſen ſtatt Am Charfreitag bleibt
das Theater wie immer geſchloſſen

Der öffentliche Arbeitsnachweis hier hatte im
Monat März ſolgendes Ergebniß Auf 321 offene Stellen
955 männliche und 226 weibliche kamen 297 Arbeitſuchende
125 männliche und 172 weibliche die Zahl der beſetzten Stellen

betrug 176 57 männliche und 119 weibliche Auf 100 offene Stellen
entfielen ſomit 92,5 Arbeitſuchende gegen 84,4 im Vorjahre

Hoher Grundſtückspreis Bei dem Schnubertſchen
Neubau an der Ecke der Gr Ulrichs und Gr Steinſtraße hat
die Stadt zur Straßenverbreiterung wie man uns mittheilt
190 qm zu erwerben Das qm ſoll mit 1000 M bezahlt werden
Das dürfte ſo ziemlich der thenerſte Preis ſein der bisher für
das qm von unſerer Stadt gezahlt iſt Bei dem Unbekanntſchen
Grundſtücke an der Ecke der Gr Ulrichs und Nicolaiſtraße
betrug allerdings die Entſchädigung pro qm ſogar 1292 M

u S nfallchronik Geſtern nachmittag ſtürzte der
Schloſſerlehrling Theodor Schröder aus Nietleben aus dem
erſten Stockwerk eines Neubaues er zog ſich dabei eine leichte
Kopfverletzung ferner eine Verſtauchung des rechten Oberarmes
und einen Bruch des linken Unterarmes zu Beim Abladen
eines Geſchirrs zog ſich der Arbeiter Albert Hofmann zu
Ermsleben durch einen Sturz vom Wagen ſchwere Ver
letzungen des Rückgrates zu Er wurde in die Klinik auf
genommen

T Stadttheater Ein ſehr n da Theaterabend

Vereins Chronik
Der I kommunale Wahlbezirksverein hielt

geſtern im Rathskeller ſeine Monatsverſammlung ab die
einen recht anregenden Verlauf nahm da außerhalb der Tages
ordnung noch einige intereſſante Fragen aus der Verſammlung
heraus zur Veſprechung aufgeworfen wurden Angeſichts des
r pitaumsfeſtce der Francke ſchen Stiftungen kam die Frage zur

Erörterung daß die Stadt in dankbarer Anerkennung der aus
der Anſtalt erwachſenen Segnungen und auch materiellen Vortheile
für dieſe unbedingt etwas wie z B Stiftung einer Waiſenſtelle
thun müſſe und daß es an der Zeit ſei daß der Magiſtrat zu
der Sache Stellung nehme Da der Magiſtrat das aus eigener
Jnitiative nicht thue ſo ſoll um einen Beſchluß über eineJubiläumsgabe der Stadt herbeizuführen aus Stadtverordneten
kreiſen eine Aufrage an den Magiſtrat gerichtet werden Nach
Verlegung der Werkſtätte des Gas und Waſſerwerks nach dem
Unterplan wird es als ein Uebelſtand empfunden daß infolge
der weiten Entfernung bei plötzlich eintretenden Reparaturen
nicht ſchnell genug Hilfe herbeigeſchafft werden kann Es ſoll
deshalb dem Magiſtrat eine Petition unterbreitet werden in der
um Errichtung einer kleinen von allen Stadttheilen leichter erreich
baren Reparaturwerkſtott und zwar im Rathhauſe gebeten wird

Es wurde weiter darauf hingewieſen daß da der diesjährige
Pflaſteretat abgeſchloſſen ſei Wünſche auf Straßenpflaſterungen
rechtzeitig zur Berückſichtigung für das nächſte Jahr vorgebracht
werden möchten Gerügt wurde hierbei daß das Siadtbauamt
nicht genügend Obacht auf eine geeignete Feſtſetzung der
Termine für Ausführung der Pflaſterarbeiten
gebe So ſei beiſpielsweiſe jetzt gerade zur Umzugszeit die
Pfälzerſtraße aufgeriſſen geweſen ſo daß der Transport der
Möbel von und zu den dortigen Häuſern mit großen
Umſtänden verknüpſt war Recht mißliche Verhältniſſe ſcheint
zur Zeit die Einſchulung der Kinder der Volklsſchulen
erzeugt zu haben es iſt darin ein buntes Durcheinander
ſo daß beiſpielsweiſe die drei Kinder einer Familie drei ver
ſchiedenen Schulen zugewieſen ſind Es wurde der Hoffnung
Ausdruck gegeben daß nach Oſtern dieſe Verhältniſſe ſich etwas
beſſern würden Einen ungünſtigen Einfluß darauf hätten gehabt
der Zuwachs von Schülern aus den Mittelſchulen Folge derSchulgelderhöhung und der Umſtand daß die 14 Klaſſen
räume an der Hermannſtraße nicht fertig geworden ſeien ſo daß
jetzt 24 fliegende Klaſſen beſtehen Angeregt wurde ferner die
Beſetzung der der Stadt zuſtehenden Freiſtellen in der Wild
hagen ſchen Frauen Jnduſtrieſchule mehr zu kontrolliren da die
Töchter wirklich bedürftiger Bürger bisher nicht genügend berück
ſichtigt ſein ſollen Eine Klage über die Handhabung von
Schulgeldermäßigungen an den ſtädtiſchen Mittelſchuten führte
eine Ausſprache herbei in der betont wurde daß die Francke ſchen
Stiſtungen in dieſer Beziehung coulanter ſeien und bei der Ein
ſchulung des dritten Kindes aus einer Familie eine Ermäßigung
eintreten ließen

Jm IV kommunalen Wahlbezirksverein ent
feſſelte geſtern abend noch einmal die ſchon des öſteren be
ſprochene Aenderung in der Linienführung der Stadibahn der
zufolge nach Eröffnung des Betriebs auf den neuen Strecken die
Linie Große Steinſtraße Magdeburgerſtraße nicht mehr direkt in
den Bahnhof eingeführt wird eine lebhafte Debatte Das Thema
wurde in einer Gründlichkeit erörtert wie das bisher noch nicht
geſchehen iſt und es kamen auch eine ganze Reihe neuer
begchtenswerther Geſichtspunkte zu Tage So wurde hervor
gehoben

lebhaften

daß gerade die Große Steinſtraßenlinie den direkten Hoſe ſichtbar wurde
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ſei an jener Stelle für die man was die an
langt überhaupt kein Seitenſtück in unſerer Stadt habe zweifellos
lebensgefährlich Hoffentlich habe die Petition des Vereins den
Erfolg daß der neue Modus garnicht erſt in Kraft tritt Täuſcheman ch aber darin ſo ſei zu hoffen daß die Praxis allein die

verkehrte Anordnung als unhaltbar erweiſen und beſeitigen
werde Jn der Frage der bekannten Theatererweiterung
billigt der Verein durchaus den Beſchluß der Stadtverordneten
verſammlung Zum Schluß beſprach man noch die bekannte
Veröffentlichung der Bauzonenordnung durch die

Saale Zeitung Verſchiedene Stadtverordnete bedauerten daß bisher die Arbeiten der Kommiſſion mit
ſolcher Geheimnißkrämerei betrieben ſeien Die Ztg babe
ſich zweifellos ein außerordentliches Verdienſt erworben daß
ſie eine Sache bei der die Stadt d h die ganze Bürger
ſchaft ſowie jeder einzelne Grundſtückbeſitzer mit ſeinem Ver
mögen direkt intereſſirt ſei all insgeſammt mit vielen
Millionen Mark der Allgemeinheit zugänglich gemacht
und zugleich die ungeheneren wirthſchaftlichen Schäden
aufgewieſen habe die nothwendig die Zoneuyordnung in

e jetzigen Geſtalt im Geſolge haben müſſe Es wurde den
Mitgliedern empfohlen ſich die Nummer vom 1 April
in der der Artikel ſammt einem Stadtplan mit eingezeichneten
Zonen enthalten ſei zurückzulegen da der Aufſatz für die
fernere Behandlung der Angelegenheit in den Vereinen
wie in der Oeffentlichkeit überhaupt als grundlegend zu betrachten
ſei Es habe in gewiſſen Kreiſen die Abſicht beſtanden die
Bauzonenordnung überhaupt nicht an das Plenum zu bringen
ſondern in der Kommiſſion zu erledigen Dem ſe
ja nun ein Riegel vorg ſchoben dadurch daß ſich die
Zeitung und damit die breite Oeffentlichkeit der Sache bemächtigte
Der Artikel der mit genaueſter namentlich auch juriſtiſcher
Sachkeuntniß geſchrieben ſei habe inzwiſchen in einem anderen
hieſigen Blatte eine Entgegnung gefunden die allerdings nur
den letzten ganz nebenſächlichen Theil des Aufſatzes ſtreife wo
etwas Zukunftsmuſik gemacht ſei im übrigen aber den Kern der
Sache keineswegs berühre und ſtatt deſſen nur ſchmerzlich von
Jndiskretion rede Als Verfaſſer dürfe man wohl wie im

Verein bemerkt wurde Herrn Stadtbaurath Genz mer an
ſprechen Solche Jndiskretion könne aber nur mit Freuden
begrüßt werden und verdiene den Dank der Bürgerſchaft Da
das Thema einen ganzen Abend allein füllt will man in der
nächſten Verſammlung eingehend darauf zurückkommen Der
Gedanke die Sache vor einer großen Bürgerverſammlung zu
erörtern fand keine Unterſtützung es wurde im Gegentheil von
dem Zug ins Große, der neuerdings theilweiſe zu beobachten
ſei energiſch abgerathen man könne die Materie viel gründ
licher und zweckmäßiger in den Einzel Vereinen durchſprechen
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Photographiſche Geſellſchaft
Nachdem die photographiſche Geſellſchaft ſeit einer Reihe von

Jahren dank dem Enigegenkommen des Leiters des phyſikaliſchen
Jnſtituts unſerer Unwerſität ihre Projektionsabende im Hör
faale dieſes Juſtiints hatte veranſtalten können vereinigte ſie
geſtern dem Bedürfniſſe das ſich durch den großen Andrang
zu dieſen Veranſtaltungen herausgeſtellt hatte Rechnung
tragend zum erſten male einen Projektionsabend in den
Kaiferſälen, zu dem ſich wieder zahlreiche Mitglieder des

Vereins mit ihren Angehörigen ſowie eine ſtattliche Zahl von
Gäſten eingefunden hatten

Zum erſten male kam bei den hier gebotenen Projektionsbildern
der neue mächtige Schirm zur Anwendung den die Geſellſchaft
in einer Größe von 6,70 Meter im Quadrat für dieſe Vorfüh
rungen angeſchafft hat Wenn erſt auch die geplante Ausſtat
tung des Projektionsapparates mit einem ſehr ſtarken WVogt
länder ſchen Linſenſyſtem erfolgt ſein wird werden uns die
P ojektions Abende der Photographiſchen Geſellſchaſt für die
ſie ſtets beredte Vortragende und höchſt intereſſantes Bil
dermaterial zu gewinnen verſteht gewiß Darbietungen bringen
um die uns jede andere Großſtadt geradezu wird beneiden
müſſen Aber auch bereits unter Zuhilfenahme des bisher be
nutzien lichtſchwacheren Apparats geſtaltete ſich die Vorführung
von neuen Wanderbildern aus Tirol die Herr Privatdozent
Dr Braunſchweig im letzten Sommer geſammelt hat
und in beredter Weiſe dabei manches intereſſante Streif
licht auf Land und Leute der vorgeführten Landſchaſten
werſend zu erläutern verſtand zu einem hohen Ge
nnß für alle Theilnehmer dieſes Projektions Abends
Die Bilder führten die Erſchienenen zunächſt von Kufſtein einem
der Eingangsthore ins tiroler Alpengebiet das übrigens in an
ſprechendſter Weiſe die Schönheiten der Vorberge der Alpen mit
den Reizen des Hochgebirges vereint ins Jnnthal weiter ins
Kaiſerthal und ins Zillerthal hinauf bis zu den Gebieten des
ewigen Schnees Schlechte Witterung die auch manche photo
graphiſche Aufnahme erſchwerte und in ihrer Schönheit beein
trächtigte hatte nach dieſen Ausflügen von Kufſtein aus den
Vortragenden veranlaßt den Wanderſtab weiter zu ſetzen und
über den Vrenner ſich nach Bozen zu begeben aus deſſen Um
gebung mit den an Schlöſſern und Burgen reichen Thälern er
zunächſt eine Reihe intereſſanter Aufnahmen darbot denen er
dann eine Fülle von Bildern aus dem Hochgebirgsgebiet des
Ortler hin bis zu dem ſchönſten Gipfel deſſelben der Königs
ſpitze und bis zu der im vorigen Jahre eingeweihten halleſchen
Hütte am Eiſſeepaß und weiter nach Süden ins italieniſche
Gebiet im Thale des Broglio anſchloß Mit geſpanntem Intereſſe
folgten die Anweſenden den Vorführungen wie den Ausführungen
des Vortragenden mancher gewitz in angenehmer Erinnerung an
die ſchönen Stunden die er ſelbſt früher oder ſpäter in jener
prächtigen Alpengegend verlebt hat Jſt ſie doch gerade in den
letzten Jahren auch das Ziel manches Touriſten aus unſerer
Stadt geweſen und wird es in Zukunft zweifſellos nachdem
die halleſche Hütte dort entſtanden in erhöhtem Maße werden

cmmqhqahhhecced

Gerichtsverhandlungen
Aachen 5 April Schutz gegen Schutzleute Derehe Wegener hat am 3 November v J den

Hüttenarbeiter Roß der auf dem Aachener Hüttenaktienverein
Nothe Erde beſchäftigt war dadurch körperlich ſchwer mißhandelt
daß er ihn mit einem ſchweren Stock auf den Kopf ſchlug weil
er ſich weigerte in der dünnen Bekleidung in der er an einem
Puddelofen arbeitete mit Wegener den Weg uach Aachen zur
Polizeidirektion zu Fuß zurückzulegen An dem genannten Tage
war es nämlich kalt die Kleidung des Roß beſtand aber da er
von der Arbeit fortgeholt wurde nur in einer blauleinenen
Arbeitshoſe und einem ſogenannten Feuerkittelchen ebenfalls aus
blauem Leinen angefertigt Beim Gehen verſchob ſich das
Kittelchen derart daß der nackte Leib des Roß oberhalb der

Selbſt die Bitte eines Abtheilungsvorſtehers
Anſchluß an den Bahnhof beibehalten müſſe weil auf ſie Kranke des Hüttenwerkes dem Roß zu erlauben ſich el Wat ſchlug
und Gebrechliche die in großer Zahl tagtäglich die mannig Wegener ab und als Roß darauf im Hinblick auf die Kälte und
fachen Kliniken in der Magdeburgerſtraße aufſuchen mit an die unvollkommene Kleidung ſagte er könne ſo unmöglich nach
gewieſen ſind Zwar ſtehe ihnen vom und zum Bahnhof auch Aachen und durch die Stadt gehen erhielt er den ihn betäu
die Wuchererſtraßenlinie zur Verfügung die aber fei außer benden Schlag auf den Kopf außerdem feſſelte ihn Wegener
ordentlich frequentirt und reiche nicht im mindeſten aus die Der Transport des Roß in der unvollſtändigen Kleidung erregte
Fahrgäſte die ihrer dann begehren würden zu befördern Ein ſolches Auſſehen daß die ihm begegnenden Perſonen glaubten
Ümſteigen am Riebeckplatz erſcheine erſt recht gerade in Rückſicht er habe ein ſchweres Verbrechen begangen Erſt auf der Polizei
auf die meiſt gebrechlichen Beſucher der Klinik beſchwerlich wenn direktion vernahm Roß den Grund ſeiner Verhaftung er ſollte
nicht ganz und gar unthunlich Wie denke man ſich überhaupt das
Umſteigen am Riebeckplatz Jetzt gehe dort ſchon der
Verkehr nicht am glatteſten von ſtatten und wie werde es erſt
dann ſein wenn in raſcher Folge die Wagen der Großen
Steinſtraßenlinie quer über den Platz geführt würden und gleichſam
den Verkehr in kurzen Zwiſchenräumen abſchnürten Ein Umſteigen

nämlich während ſeiner in Köln verbrachten Militärdlenſtzeit
eine goldene Uhr geſtohlen haben Roß erklärte ſogleich daß
das ein Jrrthum ſei da er in Köln überhaupt nicht gedient
habe und ſagte weiter daß eine Verwechſelung ſeiner Perſon
mit derjenigen ſeines Bruders vorliegen müſſe Man verbrachte
ihn trotz des Proteſtes gegen ſeine Verhaftung in eine kalte
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giebt 800,000 M zu 4 Proz her

Sie aus der er gegen Abend entlaſſen wurde Die ſchwere
dißhandlung des Roß erachtete der Staatsanwalt für erwieſen

und beantragte 30 M Geldſtrafe Der Gerichtshof erſchien nach
dem er ſt hatte nochmals im Saale und der
Präſident ſtellte ſodann an Wegener wiederholt die Frage ob
er nicht wegen Mißhandlung im Amte ſchon vorbeſtraft ſei
Wegener leugnete das entſchieden ſpäter mußte er jedoch zu
geben daß er deswegen vor einigen Jahren 50 M Geldſtrafe
erhalten habe Die Strafe welche Wegener wegen Mißhand
lung des Roß erhielt lautete auf 100 M Geldſtrafe Wie es
heißt wird gegen Wegener nunmehr auch das Disciplinarver
fahren eingeleitet werden Der des Diebſtahls der Uhr an
en tgef des Roß iſt übrigens von der Anklage des Dieb

ahls kürzlich freigeſprochen worden

Berlin 5 April Beſtrafte Schamloſigkeit Vor
der erſten Strafkammer des Landgerichts I ſtand der Stadt
reiſende Georg Voß Er befand ſich an einem November
Abend in einer Wirthſchaft am Oranienplatz Zu den Gäſten

ehörte auch der Kaufmann M und deſſen Braut Als M das
Zimmer für einige Minuten verließ näherte Voß ſich der
jungen Dame und bevor ſie ſich deſſen verſah wurde ſie das
Opfer eines gemeinen Angriffs Voß entſchuldigte ſich im
Termin mit ſinnloſer Trunkenheit durch die Beweisaufnahme
wurde aber dargethan daß der Angeklagte keineswegs ſo be
rauſcht geweſen war daß er nicht für ſeine Handlungen hätte
verantwortlich gemacht werden können Bei der Ungeheuerlich
keit der That hielt der Gerichtshof eine empfindliche Strafe für
angemeſſen und verurtheilte den Angeklagten zu einer Gefängniß
ſtrafe von 4 Monaten

ildesheim 2 April Beraubung des Opfer
kaſtens Der Lehrer Auguſt Schulze zu Evenſen im
Kreiſe Alfeld wurde von der hieſigen Strafkammer wegen fort
geſetzter Beraubung des in der Kirche befindlichen Opferkaſtens
zu 2 Jahren Denprif und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt
Die Beraubung wurde erſt entdeckt als man in dem Opferkaſten
nachdem er einmal faſt 1 Jahre nicht entleert war nur
97 Pfennige vorfand obwohl zahlreiche Einwohner größere
Silbermünzen eingelegt hatten Der 31 jährige Angeklagte hat
dem Superintendenten und dem Geiſtlichen ſeines Wohnortes
ein umfaſſendes Geſtändniß abgelegt nachdem man ihm ver
ſprochen hatte es als in der Privatbeichte abgelegt zu be
trachten und daher geheim zu halten Als der Angeklagte aber

wei Tage Peter dem Superinlendenten gegenüber ſein Geändniß wieder zurücknahm hielt dieſer ſich an ſein Ver

ſprechen der Geheimhaltung nicht mehr gebunden
und erſtattete Strafanzeige bei der Staatsanwaltſchaft Der
Angeklagte leugnete auch in der Gerichtsverhandlung
e

roheHandel Gewerbe und Verkehr
Der Rohgewinn der Zellstoff Fabrik Waldhotf be

trägt 2,033,742 wovon zu Abschreibungen und Räcklagen
776,277 im Vorjahre 876,369 dI verwendet und wieder
15 Prozent Dividende vertheilt werden

In Stuttgart wurde ein Verein süddeutscher Baum
wollgarn Konsumenten gegründet der sich der Central
stello für Vorbereitung von Handels verträgen in Berlin an
schliessen will

S Gera 5 April Bald nachdem vor einigen Jahren der
sächsisch thüringische Färberring gegrüdet war und die Färb

reise infolgedessen eine Erhöhung erfahren hbatten sahen sich dieärber im Ringe veranlasst den Fabriranten eine Jahresumsatz

prämie von 25 Proz zu gewähren Diese Prämie ist neuerdings
neu festgesetzt worden und beträgt bei Umsätzen von 1000 50 900 M
1 Proz von 50,000 100,000 M 2 Proz von 100,000 150,000 M 3 Proz
von 150,000 200,000 I 4 Proz von 200,000 250,000 M 5 Proz von
250,000 A und darüber 6 Proz Die Färber die ausserhalb des Ringes
stehen und niedigere Farbpreise haben machen ebenso wie die Ring
färbereien gute Geschäfte und vergrössern wie ihre Konkurrenten ihre
Betriebe Die grössten Betriebe ausserhalb des Ringes sind hornemann
und Bassky in Meerane und Thomas in Glauchau Die Ringfärber sind

weiter übereingekomwmen den Fabrikanten noch in sotfern einen
ortheil zu gewähren als die Firmen die ausschliesslich bei

Ringfärbern arbeiten lassen eine Extraprämie von 6 Proz
auf die Monatsrechnung geben wollen Das können sich die Fabrikanten
recht gefallen lassen dis Entgegenkommen der Ringfärber wird aber
im Gefolge haben dass auch die anderen Faärbereien ihre Preise
ermässigen Es wird nun darauf ankommen wer es bei der zweifellos
ungesunden Abwärtsbewegung der Preise welche der Ring verhindern
sollte am längsten aushält

In der Hauptversammlung der Porwohler Portland
Cementfabrik zog die Verwaltung den Antrag auf Ausgabe neuer
Aktien zurück Das Bankhaus m v Mever Sohn in Hannover

ie Dividende wurde mit 18 Proz
genehmigt

Dem Geschäftsbericht der Akt Ges für Anilin Fabrikation
zufolge beläuft sich der Rohgewinn auf 4,096,326 A zu Abschreibungen
werden 1,132,178 M 1896 1,197,597 verwandt und aus dem Ueber
schuss von 919,856 M 836,676 M eine Dividende von 12 e Proz wie
1896 vertheilt

Dividenden Aus Wien wird gemeldet Die Käufe der
Staatsbahndividende zu 28 Fr entbehren noch der iffermässigen Grundlage doch soheint ereits festzustehen dass die Divi
dende nicht unter 28 Fr bemessen wird

Zahblungseinstellungen J N Karnejew Söhne Tuch
firma in Moskau die seit 1865 besteht stellte mit über 1 Million
Rubel Passiva ihre Zahlungen ein

New Vork 5 April Weizen eröffnete stetig und mit
fast unveründerten Preisen dann trat auf die Mattigkeit in
Liverpool eine leichte Abschwächung ein Im weiteren Verlaufe
durchweg steigend auf Deckungen der Baissiers und lebhafte
Nachfrage seitens der Spekulation sowie auf die Verminderung
der französischen Zolleinnahwen Schluas fest Mais anfangs
still befestigte sich aber dann im Einklang mit dem Weizen
sowie infolge ausgedehnter Exportnachfrage Schluss behauptet

Silber Hamburg 5 April 76,50 Br 76,00 G
London 5 April 25 spätere Meldung 25

Hallescher Zuckerbericht vom 6 April
Rohzucker Seit letztem Freitag verkehrte der Markt in stetiger

Haltung das mässige Angebot begegnete einer befriedigenden Nach
frage und haben sich die Preise eine leinigkeit gebessert

Umsatz 16,000 Sack
Raffinirter Zucker In gemahlenen Zuckern gestaltete sich das

Geschäft etwas lebhafter während andere Sorten nicht in gleichem
Masse beachtet wurden

Rohzucker
Korn 9690 ausschl
Rend 92900
do 8899 20,00 20 40

Nachprod 750 Rend

Granul einschl
Krystall einschl

über 99,590

Krystall II einschl
über 9890 aussechl 14,40 15,50Raffinirter Zuecker

Raff ff aussehl 46,50 Patent Würfel 50,50do fein Gem Raff einschlMelis ffein do do IIdo mittel Gem Melis 45,50Würkfelzucker ein do do IIschliesslich Kiste FParin
Melasse Ia zur Entzuckerung Melasse II für Brennereien

Die Preise verstehen sich für 100 kg ab Station

Magdeburg 6 April Orig Telegr Kornzucker excl 88proz
Rend 9,95 10 15 Nachprodukte excl 75proz Rend 7,20 7,70
Ruhig Brodraffinade I 23 25 Brodraffinade II 23,00 Gem
Brodraff mit Fass 22 87 23,25 Gem Melis I mit Fass 22 62
Ruhig Rohzucker I Prodnkt Transito f a B Hamburg
pr April 9,05 Gd 9,10 Br pr Mai 9,15 Gd 9,17 Br pr Juni
9,22 bez 9,25 Br pr Juli 9,27 Gd 9,30 Br pr Oktober
Dezember 9,30 Gd 9,35 Br AMatt

Hamburg 6 April Vorwittagsbericht Rüben Rohrucker
1 Produkt Rasis 80 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per April 9,12 per Mai 9,17 per Juli 30 per
August 9,37 per Oktober 9,80 per Dezember 9,40 Matt

en er

Berliner Börse vom 6 April
Fernsprechdienst der Saale Ztg

Von der Fondsbörse Auf die gestrigen Allarmnachrichten
der Newyorker Post, dass der Krieg zwischen Amerika und
Spanien in Sicht sei eröffnete die Börse durchweg in schwacher
Tendonz Die Meldung dass in Paris Spanier auf fortgesetzte
Verkäufe für Madrider Rechnung den dortigen Markt empfindlich
dräckten trug hier gleichfalls zur Schwäche der Fonds bei
Immerhin mas hervorgehoben werden dass die Börse gute
Widerstandskraft gegenüber der Haltung der westlichen Börsen
bekundet Man hofft dass es schliesslich gelingen dürfte den
a treitfall zwischen Spanien und Amerika einer friedlichen
Lösung entgegenzuſühren Was die Einzelheiten des
Verkehrs betrifft so ist darüber wenig zu berichten Von
Banken war nur Darmstädter Bank höher auf Gerüchte von
der Finanzirung der Firma Herwann Bachatein in eine Aktien
gesellschaft Das weitere Gerücht von Fusionirung des Bank
hauses Robert Warschauer Co mit der Darmetädter Bank wird
als jeder Grundlage entbehriend bezeichnet Montanwerthe
waren sehr still Bahnen anregungslos Franzosen fest auf
wiener Gerüchte der Schätzung der Dividende auf 29 Prozent
Orstliche deutsche Getreidebahnen höher auf Steigerung der Ge
treidepreise Amerikaner watt In der zweiten Börsenstunde
T tes Geschäft Der Gapg der westlichen Börsen ist ab
wartend

Bank AktienKursnotirungen Berſiner ffandels es 9 163,00
Berliner Bank 6 117 00

vom Breslauer Disk Bank 6 123,40do Wechsl Bank ,111,60
l Darmstädter 8 1163 ,006 April Uhr nachm Hessauer ILandesbankt 8 1144,90
leutsche Bank 10 1199,90
do Genossenschaftsb 6 I118,10

Banknoten Diskouto Kommandit 10 200,00
Englische Banknoten 20,49bz2 Dresdener Bank 9 160 80
Französische Noten 81,10bz Dresdner Kred Anst 9 138,29
ltalienische e EF7G,80b2 Hamb Komm u Disw 8 1137 30
Oesterreichische 70,10b2 Leipzig Kreditanstalt 11 208,25
Russische wo e 16,45hbz Maklerbank 109 75Schweizer o 680,85b2 MeiningerHypothekb 6 135,00

Mitteldtsch Kreditb 8 118,30
Nationalb k Der 8 146,40
Oesterreich Kredit 31 222,50

Doutszohe Fonds u Staatspap Hréeuss Boden Kredit 7 14150
Deutsche Reichs AnT 3 103,508 do Centr Bod 9 171,60

d0 do 3 97,00B Reichsbank 92 160,00Preuss Cons Anleihe 3 103 008 Russische Bank 10,3 160,20
do do 398,003 Sächsische Bank Gr 120,50

Staats Schuldscheine
Hallesche Stadt Anl 3
Landsch Centr Pfbr 3 100,800
do do 3 92,50BSsüächsische Rente 3 05,30b

Bayer allg neuest A 3 102 40b2
Hamburger Rente 106 906

3 100,200 sehanffhaus Bank V 72 150,40
r Schlesisch Bank Ver 7 1145,50

Industrie und Bergwerxks
Arten

Berliner Böhm Branv 12 42 50ba6
do Br Patzenhofer z 445,756

6

15
do do Schulheiss 16 282 b

Allg Elektr Ges 9 er
Anglo Kont Guano 73 2 bu n Anhbalter n uBuen yr A 5000 Berl Elektrizit W 122Chinesisehe Anleihe 102 5006 30chumer Gussstahl 12 204 80bz

5do do 1896 Buckauer Chem Fabr 5 9,756
Italienische Rente 4 93002 Butzke Metallindustr 2 150 5 b
Iissb St Anl 86 I u Il 65,50b2 Cröliwitzer Papier 24 300,5026
MAex Anl 1000 u 99,30b Dannenbaum 2122 00b2
do do 1890 99 30b2 Donnersmarekhütte 10 158,60b

Oesterr Gold Rente 103,69B Dynamit Prust 12 184 30b
do Papier Rente Ehlenb Kattun 2 88,256
do Silber Rente 101,900 Fintracht Braunk B dePort Staats An 88 80 fro Z 30,70b2 Gelsenkirchen Bergw 9 177,90b

öm St Anl II VIII 95 106 J Ges f Elektr Untern 7,168,60b20

4

6

8
do St Fisevb Obl 96 75bz2 Dortm Union Vorz A 5 97 00beB

4

4

Rumän, fund 101,500 Gladbacher Spinnerei 8 184,256
do amort 100 60b Glauziger Zuckerfabr 8 116,506
do do 1891 94 30b e Greppiner Werke 5 107,006C ärosse Berl Pferdev 15 475 00b26

3 Hnllesche Maschinen 35 476,006
Hamburg Packetfahrt 8 1I2 25b

4

5

5

4

duss kons 1880 85er

4 12102 10ba2 Harpener Bergau 8 1177,90b2
5

4

4

4

4

do Gold Anl v 1894
do kons Eisenb Anl

do do HerSerbische Gold Pfädbr

do Rente 1884
Ungar Goldrente 1000

do do 500do 1

93,60b Hartmann Sächs b 10 190,006
61,50b26 Heinrichshall 6 11116,000
103,00b2 Hibernia Shamrock 12 1187,000
103,300 Hildebrand Mühlen 11
103,306 Hörder Hütten konv O 11,306do 00do E G A 89 100 4/ 101,600 do St Prior A 8 31,00b20

Kaliwerke a schersleb 10 1148,606
Kette Dampfschitkft 2 72,59b2BKönig Wilh konv 12 1218,00 b

VRisenbahn Stamm AKtlen do 5 St Pr 17 272,000
r e e T z Körbisdorf Zuckerfbr 4 I114,75BF n auchhammer konv 15 1190,00ba60
Marienburg Miawicaw 8200b2 atrabätte 10 18 60bOstpreuss Südbahn 3 90,406 leipz Brauer Riebeck 10 207 so
ſtal Meriätonnlbann 8 131 10b2 erleben ohem 4
ftal dittelmeerbann 5 95,3002 Jan Bergwerk 70726

Nordd Jute Spinnereil 6 110,75bzh Norddevigonet Lloxdj 4 116,00b26
O 8Schl Eisenbe Bed 6 101,89b 0

do Eisen Industriel 8 1125,90b
Phönix Bergwerk A 13 180,50b26
Pluto Bergwerk 11 290,00B

Woecohsel do do kon v 11 290,00B7 z 120 0rer n reiner Setante 9 eBrüssel Antw 100 Fr 8 I 80,806 ni 1 u N m r 11 199 50ondon Ietrl 87 20 498 e er ve 2rie 8 81105 HKositzer Kohlen 12 1194,506haris r 8 170 00 b do Zuckerraffün 12 177,00b2Wien 9 10 80 7on Mächs Thür 7 138 00B
5 e l do St Pr 7 138,006100 re 55 76 40 b Stassfurt Chem Fabr 11 175 256

100 8r T e P5Stettiner Cem Bredow 9 1173,50be
gtollberger Zink Akt 2 73 50b

do do St Pr 7 1144,50b2
Thale Eisenhb St Pr 2 125,000
Westeregeln Alkali 12 195,60b26
Zeitzer Maschinen 20 1316,750

Canada Paciſe 2Transvaalhuhn Akt 6 e

Schweiz
Ital Plätze
Petersburg

Privat Diskont 2

Scohluss Kurse Uhr nachmittags
Tendenz schwach

Russische Noten 215,75 Marienburger e 82,00Oesterr Creditaktien 222,50 Ostpreussen 90,40
Stautsb Abtien 146,80 Warschau WienerSüdbahn Aktien 32,90 Dynamit Trust Akt 184,50

Busohtiehrader l Bochumer e eBerl Handelsges 163,10 Dortmunder Union 27,90
Deutsche Bank 2 190,60 ILaurahütte 182,50Dresaner Bank 60 Gelsenkirehen 7,50Darmst Bank Harpener 177,40Diskonto Kommandit 199,60 Hibernia 7227Nationalb f Deutsehl 146,10 Nordd Lloyd 115,50
Gotthardhann FPacketfahrt 112,10

Berlin 6 April Ofſiziolle Notirnng Spiritus 5067,50 a Umentz 10,000 Liter 70 er 47,80 M Umeatz 80 000
Liter

Getreide

Dan zig 5 April Weizen loco fest Umsatz 350 Tonnen doinländ hochb u Weiss 194 196 do inländ hellb 80 189 do Transit
hochb und weiss 150 158 clo hellb 147 15 do Termin zu freiem
Verkehr per März do Transit per März Regulirungspreis zu freiem
Verkehr Roggen loco unveränd do inländ 138,00 do russischer
u poln zum Transit 103 do Termin per März do Regulirungs
breis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 143,00
jerste kleine 625 660 g 116 Hafer inländ 136

Königsberg 5 April Weizen fest Roggen steigend per 2000
Pfund Zollgewicht 138,00 Gerste ruhig Hafer fest per 2000 Pfd
Zollgewicht 137

UulIl 5 April Weizen starke Nachfrage sh höher
Amsterdam 5 April Weizen auf Termine steigend do per Mai

212 per Nov Roggen loco do auf Termine behauptet do per
Mai 136 per Okt 124

Aniwerpen 5 April Weizen fest Roggen behauptet Hafer
kest Gerste fest

e T

Wolle Baumwolle
Leipzig 5 April Kamweug Terminhandel La Plata Grund

muster per April 3,52 Mai 3,50 Juni 8,42 Juli 8,42 Aug3,40 Sept 3,40 Okt 3,40 Noy 3,40 Pez 3,40 Jan 340
Febr 3,40 März M Umseatz 55,000 kg Ruhig
e 5 April Baumwolle Stetig IUpland middl loeo
5

Liverpool 5 April Nachm 12 Uhr 50 Min Baumwolle
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export,1000 B Amerikaner
fest Ostindische ruhig

Middl amerik Lieferungen Stetig April Mai 32444 Verkäuferpreis
Juni Juli 324 do Aug Sept 324 do Okt Nov 322 d do

iverpool 5 April Nachm 1 Uhr 10 Min Baum wolle
Umsatz 12,000 davon für Spekulation und Export 1000 B Ruhig

Middl amerik Iieferungen Ruhig April Mai 328 Verkäuferpreis
Mai Juni 323, Käuferpreis Juni Juli 328,,324 VerkäuferpreisJuli Ang 3286432464 Kautfer reis Aug Sept 328 do Sept Okt
322 z4 Werth Okt Nov 321 do Nov Dez 320 32 Verkäuferpreis
Dez Jan 320 321 do Jan Febr 320,32 i d do

tanchester 5 April 12r Water Taylor 5 20r Water leigh 5
30r Water courante Qualität 69g 3 r Water bessere Qualität 658 32rMock courante Qualität 6 46r Alule Mayall 49r Medio Wüilkinson
7 32r V axpoop Less 57 26r Warpcops Rowland 6 36r Warpeops
Wellington 62 40r Double Weston 754 60r Double courante Qualität
10 32 116 yards 16 16 grey Printers aus 32r4ér 146 Fest

Metalle
Amsterdam 5 April Bancazinn 39
Lon don 5 April Chili Kupfer 51 per 3 bſonate 517 18
London 5 April Blei span 128 Lstrl engl 127 ULstrl, Zinn

65 Lstrl Ziuk 185 Lstrl
London 4 April 5 Uhr nachm Kupfer ruhig 51 Pfd Sterl

2 sh 6 3 Monate 51 Pfd Sterl 10 sh d Makler Schlusspreis
51 Pfd Sterl sh 6 d bis 51 Pfd Sterl 10 eh d best selected
55 Pfd Sterl sh strong sheets Pfd Starl sh Zinntraits fest 65 Pfd Sterl 3 sh 9d 3 Monate 65 Pfd Sterl 17 sh
6 d englisches 68 Pfd Sterl 5 sh d Blei fest spanisches 12 Pfd
Sterl 15 sh englisches 12 Pfd Ster 16 sh 3 d Zink fest
gewölhnliche barken 8 Pfd Ster 11 5h 3 d besondere Marken
18 Pfd Sterl 13 sh 9 gewalztes schlesisches 20 Pfd Sterl 15 sh

Glasgow 5 April vorm 1 Uhr 5 Min Roheisen Afixed
numbers warrants 46 sh I d Ruhig

Glasgow 5 April Schluss Rohbeisen Mixed numbers
warrants 46 sh 2 d

New Vork 4 April Zinn 14,35 Doll Kupkoer 12,00
Chemische Produkte

L ondon 4 April Chilisalpeter ordinär 7 sh 7 i raffinirt
7 sh 9 d

Letzte Telegramme
Kopenhagen 5 April Bei den heutigen Wahlen zum

Folkething wurden gewählt 15 Konſervative 23 Moderate
der Linken 63 Radikale der Linken und 12 Sozialiſten Bis
her zählte das Folkething 24 Konſervative 25 Moderate der
Linken 55 Radikale der Linken und 9 Sozialiſten Die radikale
Linke gewann alſo die Mehrheit im Folkething Jn Kopen
hagen verlor die Rechte einen Wahlkreis Marineminiſter
Ravn wurde wiedergewählt Jn der kopenhagener Vorſtadt
Frederiksborg ſiegte der konſervative Profeſſor Ellinger über
den bisherigen radikalen Abgeordneten Commandeur zur See
Bojescu Jn Odenſe wurde der frühere Kultusminiſter
Scaveninus gewählt Die Sozialdemokraten eroberten die
jütländiſchen Städte Aalborg Randers und Horſens Der
Führer der Freihandelspartei Kaufmann Kosdt wurde in
Slagelſe wiedergewählt Der Führer der Protektioniſten
Redacteur Wulff unterlag in Horſens

Wien 6 April Die Kronprinzeſſin Wittwe Stefanie
iſt mit ihrer Tochter geſtern abend nach Gries bei Bozen
abgereiſt

Paris 5 April Senat Provoſt de Launagy frägt
weshalb der Juſtizminiſter nach dem Verdikt der Geſchworenen
nicht die Streichung Zola s aus der Ordensliſte
der Ehrenlegion beantragt habe Der Jnſtizminiſter
erwidert die Affäre Zola ſei noch in der Schwebe die
Anfrage ſei deshalb verfrüht

Mailand 5 April Jnfolge Meinungsverſchiedenheiten bei
der Arbeitseintheilung legten heute vormittag ſämmtliche An
geſtellten der Gasanſtalten die Arbeit nieder Da die
Verhandlungen zur Wiederaufnahme des Betriebes ergebnißlos
blieben liegen gegenwärtig die Nebenſtraßen die Hauptſtraßen
haben elektriſche Beleuchtung ſowie die geſammten Wohnhäuſer
Mailands vollſtändig im Dunkeln

London 6 April Der Times wird aus Peking
telegraphirt China hat die franzöſiſchen Forderungen
folgenden Jnhalts bewilligt Nichtentäußerung irgend eines
Theiles von Kwantung Kwangſi und Yünnan Bau einer Bahn
nach Yünnanfu Verpachtung einer Kohlenſtation Anſtellung
eines Franzoſen als Direktor der kaiſerlichen Forſten Dieengliſchen dechte betr die Erweiterung von Kaulung ſind hier

durch nicht beeinträchtigt

London 6 April Der Times wird von Atbara von
geſtern gemeldet Eine zur Erkundung der Stellung der
Derwiſche unternommene Bewegung führte zu einem heftigen
Gefechte mit dem Feinde der in geſchloſſener Streit
macht anrückte aber zurückgetrieben wurde und dabei
200 Mann verlor Auf engliſcher Seite wurden hierbei
6 Mann getödtet und 10 verwundet

Madrid 5 April Beim Verlaſſen des Palais wurde
Sagaſta um neue Nachrichten befragt Er verweigerte jedoch
jede Auskunft hierüber nur auf die Frage an welchem Tage
er den Miniſterrath einzuberufen gedenke antwortete er er er
warte eine Depeſche aus Waſhington und werde danach über
die Zuſammenberufung entſcheiden

Cadix 6 April Zwei Compagnien Artillerie und
zwei Bataillone Jäger ſind geſtern hier eingeſchifft worden
um über die Kanariſchen Jnſeln nach Habanag zu gehen
Fünf weitere Bataillone wurden hierher beordert Die Frei
willigenBataillone ſind zu einer Brigade zuſammengeſtellt und
werden Artillerie erhalten

Waſſhington 6 April Die Mitglieder des Kongreſſes
empfingen etwa zwanzig Depeſchen von Bankiers und Geſell
ſchaften mit der Bitte eine weiſe Politik des Friedens
zu unterſtützen Präſident Me Kinley erhielt Depeſchen ähn
lichen Jnhalts Der engliſche Botſchafter Lord Pauncefoote
hatte eine längere Unterredung mit dem franzöſiſchen Bot
ſchafter Cambon Auf den hieſigen Botſchaften und Geſandt
ſchaften weiß man daß Frankreich und Oeſterreich die
größten Anſtrengungen machen um Grundlagen zu finden für
eine gemeinſame Aktion der Mächte zugunſten des
Friedens Der Erzbiſchof Jreland ſtattete heute dem
Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen einen Beſuch ab

Nachricht von Anudrée
Viktoria Britiſch Columbia 6 April Reuter Meldung

Hier iſt ein früherer Poſtconrier der Vereinigten Staaten aus
Dawſon City eingetroffen der berichtete der Nordpolfahrer
Andrse befinde ſich in Klondyke Er giebt auch an Briefe
von Andrée zu beſitzen Nach einer anderen Nachricht ſoll
Andrée in Sanut Michael Alaska und nicht in Klondyke ſein

v s



geſchöpft und dieſen ernſtlich ins Verhör genommen Schlleßlich
geſtand auch Krämer den Diebſtahl ſowie die Manipulationen
mit den 3860 M am Vahndamme ein Die fehlenden 1040 M
hatte der Poſtdieb in der Nähe des Ortes Belrieth auf freiem
Felde verſteckt Da nun doch einmal ſein Spiel verloren war
ſo ſträubte er ſich nicht ſeine Vorgeſetzten nach dem Verſteck zu
führen in dem man auch richtig den Reſt der geſtohlenen
Summe vorfand Krämer wurde ins Unterſuchungsgefängniß
nach Meiningen abgeführt

Branunſchweig 4 April Mordverſuch Ein Reiſender
aus Hannover der ſich am 28 März mit ſeiner Verlobten einer
21 jährigen Verkäuferin Tochter eines hieſigen Arbeiters von
hier entfernt hatte machte wie der Mgd Ztg berichtet wird
in Wunſtorf wiederholt Verſuche ſeine Verlobte ums Leben zu
bringen Zunächſt warf er ihr Streichholzköpfe in das Getränk
da aber das Mittel nicht den gewünſchten Erfolg hatte ſo gab
er ihr Liter Rum mit einer anderen giftigen Subſtanz zu
trinken Als ſie ſich weigerte das Verabreichte zu trinken
würgte er ſie am Halſe Da aber auch dieſes Mittel den Tod
nicht herbeiführte ſo verſuchte das Ungehener ſchließlich dem
Mädchen die Pulsadern zu durchſchneiden wurde aber hieran
rechtzeitig gehindert und der Polizei überliefert Das Mädchen
wurde von ihrem Vater hierhergeholt und in ärztliche Behand
lung gegeben

Cöthen 4 April Lohnbewegung Die Steiunſetzer
geſellen haben ſich an die Meiſter gewendet mit dem Verlangen
in Zukunft bei zehnſtündiger Arbeitszeit einen Stundenlohn von
40 Pf zu gewähren Der Beſcheid der Meiſter ſteht noch aus

8 Leipzig 5 April Kongreß Schenuneneinſturz
Am 11 April werden ſich hier etwa 1000 Mitglieder des deutſch
nationalen antiſemitiſchen Handlungsgehilfen Verbandes zu
einem Kongreß verſammeln Jm nahen Liebertwolkwitz er
eignete ſich heute mittag ein ſchweres Unglück Durch den ſchweren
Sturm ſtürzte eine im Bau befindliche Luftſcheune ein unter
ihren Trümmern den Arbeiter Weber aus Fuchshain begrabend
Weber war ſogleich eine Leiche Ferner wurde der Zimmermann
Ludwig aus Steinbach ſchwer verletzt vier andere Arbeiter
kamen mit leichten Verwundungen davon

Leipzig 5 April Die falſchen Studenten Der
GCergnügungs Klub Alſatig zu Leipzig hatte ſchon lange Zeit die
ſindentiſchen Verbindungen namentlich aber wenn deren Char
girte in Wichs erſchienen mit neidiſchen Augen angeſehen Der
Wunſch es jenen e zu thun war zur That geworden Es
wurde Sonntags eine Fahrt unter der Flagge der ſtudentiſchen
Verbindung Alſatig nach Eythra unternommen wobei es die
Theilnehmer da ſie nur ſo recht zunſtgemäß erſcheinen zu können
glanbken nicht an dem ſtudentiſchen Jux fehlen ließen der
aber artete ſchließlich in allerhand groben Unfüg ans ſo daß
mehrſach Beſchwerden über die Herren Studioſen deren
Leiter als Chargirte in Wichs und mit Schlägern ſich an den
Ausſchreitungen betheiligten eingingen Jetzt kommt nun der
hinkende Volte in Geſtalt einer Anklage hinten nach

Vermiſchtes
Johannes und Herr v Achenbach Die Direktion des

Dentſchen Thegaters in Berlin ſchreibt den Blättern Nachdem
Sudermann s Johannes im Deutſchen Theater ein
halbes hundert Vorſtellungen erlebt und Abend für Abend eine
zahlreiche Hörerſchaſt gefeſſelt hat wird es intereſſiren einige
der Bedenken kennen zu lernen die ſeiner Zeit die Behörden der
Aufführung des Werkes entgegenſtellten Das Stück ſchien dem
Obenpräſidenten der Provinz Vrandenburg Herrn v Achenbach
in einem Erlaß vom 12 Oktober 1897 geeignet nicht nur das
religiöſe Empfinden der Zuhörer und Zuſchauer zu verletzen,
ſondern er ſchrieb ihm auch die erſtaunliche Wirkung zu das
Empſinden des den Anfführungen nicht beiwohnenden Publikums
zu verletzen Beunruhigungen weiter Perſonenkreiſe hervor
zurnfen und Störungen der öffentlichen Ordnung deren Er
haltung das Amt der Polizei iſt zu veranlaſſen Und in einem
weiteren Schreiben vom 26 Nov 1897 hat der Herr Ober
präſident denſelben Standpunkt noch einmal wie folgt bezeichnet

Mag auch zugegeben werden daß durch die Anſführung des
Stückes nicht alle chriſtlichen Zuhörer und Zuſchauer in ihrem
religiöſen Empfinden verletzt und bei ihnen Vennruhigungen
hervorgerufen werden ſo wird dies doch bei einem großen Theile
des Publikums ohne Zweifel der Fall ſein und dieſen für die
Entſcheidung allein maßgebenden Perſonenkreis vor der Ver
letzung ihres religiöſen Geſühls zu ſchützen gehört nicht minder
zu den Aufgaben und Pflichten der Pollzei wie der beſtehenden
Anſchauungen über die Sittlichkeit Auch iſt keineswegs aus
geſchloſſen ſondern es liegt die Gefahr vor daß die Auf
führung des Stückes eine Gefährdung der öſfentlichen Ordnung
mit ſich bringt Von allen dieſen Bedenken iſt bekanntlich bei
den zahlreichen Aufführungen des Werkes keines gerechtfertigt
worden es hat ſich im Gegentheil gezeigt daß das Drama nicht
nur das eigentliche Theaterpublikum dauernd anzog ſondern auch
gerade in denjenigen Kreiſen das lebhafteſte Jntereſſe erweckte
denen die beſondere Sorge der Cenſurbehörde gegolten hat

880 Damen aus allen Gauen Deutſchlands haben ſich bei
der berliner Eiſenbahndirektion um Stellungen als Fahrkarten
Ansgeberinnen ſchriftlich beworben obgleich wie ſchon gemeldet
in der bezüglichen Veröffentlichung deutlich geſagt war daß die
vokanten 50 Stellen nur mit voübeſchäftigten Gehilfinnen des
Eiſenbahndienſtes beſetzt werden ſollten Obendrein war noch
faſt jedes zehnte Geſuch mit Zeugniſſen beſchwert aber nur 4
mittelſt 10 Pfg Marke frankirt ſq daß die Abſenderinnen ihre
Briefe mit der Aufforderung zur Zahlung des üblichen Straf
portos zurückerhielten Danach hat die Poſtbehörde bei dieſem
ganz überſtüſſigen Meldeſturm der der Eiſenbahnverwaltung
eine ne Arbeitslaſt brachte das beſte Geſchäft
gemacht

Wo ſteckt Theodor v Wächter Auf dieſe Frage giebt
uns eine Annonce in der römiſchen Tribung Auskuuft in der der

Vorzü
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einſtige Hoſprediger der Sozialdemokratie unter großem Auf
wand wiſſenſchaftlicher Anpreiſungen ſeine Dienſte als Lehrer
des Deutſchen Lateiniſchen Griechiſchen und Hebräiſchen an
bietet Er garantire daß drei bis vier Monate ſeiner unfehl

e gethode zur Erlernung des Deutſchen vollauf ge
ügen
Auf die Meunſur Das Umſichgreifen der Duellwuth kenn

zeichnet eine Verhandlung die vor der Strafkammer zuTübingen ſtattfand Der verheirathete Manrergeſelte
Chriſtian Schneider aus Betzingen hatte ſich wie die Frankf
Ztg berichtet wegen Herausforderung zum Zweikanipf mit
tödtlichen Waffen zu verantworten
ſeinem Schwager Streit gehabt und ließ dieſem deshalb eine
n rig auf Säbel oder Piſtolen zugehen Der

Schwager der kein Verſtändniß für einen ſolchen Anstrag der
Angelegenheit beſaß erſtattete Anzeige bei Gericht Schneider
wurde zu vierzehn Tagen Feſtungshaft verurtheilt

Mutter und Kind Aus Agram wird gemeldet Jneinem Conpé des von Agram nach Steinbrück fahrenden Süd
bahnzuges ſaß geſtern eine Kauſmannsfran mit ihrem drei
jährigen Kinde das am Fenſter ſtehend plötzlich hinaus
ſtürzte und den Bahndamm hinabkollerte Ohne Beſinnen
ſtürzte die Mutter aus dem fahrenden Zuge dem Kinde nach
Die entſetzten Mitreiſenden gaben das Nothſignal Der Zug
e vor der Station Rann und nahm Mutter und Kind die

eide ohne jede Verletzung davongekommen waren wieder auf
Folgenden Wucherkniff erzählen italieniſche Blätter Ein

armer Teufel von Neapolitaner ginz zu einem Wucherer um
2 Lire zu leihen Der Wucherer ſagte Schön ich leihe ſie
dir aber nicht 2 Lire ſondern 200 Centeſimi Das iſt mir
gleichgiltig, antwortele der Arme Zwei Lire oder 200 Centeſimi
das iſt ja daſſelbe Wegen der Zinſen, fuhr der Wucherer
ſort mußt du mir nach einem Monat die geliehene Summe
mit ſich ſelber multiplizirt zurückbringen Nach einem Monat
kehrte der Arme zurück und brachte dem Wucherer 4Lire denn
2 Lire mit ſich ſelber multiplizirt giebt 4 Lire Das
kümmert mich nicht, verſetzte der Wucherer Jch habe dir
200 Centeſimi geliehen und 200 Centeſimi mit ſich ſelber
multiplizirt giebt 40,000 Centeſimi oder 400 Lire Wie löſt
ſich der Widerſpruch zwiſchen der Rechnung der beiden

Ein Skandalprozeſt in den höchſten londoner Geſell
ſchaftskreiſen rückt wieder die ungeheure Verſchwendungsſuücht
der die engliſche Ariſtokratie gegenwärtig huldigt in ein grelles
Licht Frau Pagel klagte gegen ihren Gatten einen Sohn desLord Ahfred Pagel auf Rückgewährung von Zahlungen mit
denen ſie angeblich die Zinſen ſeiner Schulden gedeckt hat Der
junge Anwärter auf die Lordkrone behauptete aber er und ſeine
Frau hätten die Darlehen gemeinſchaftlich aufgenommen gemeinſchaſtlich verbraucht und auch gemeinſchaſtlich die Zinſen für die

Schulden bezahlt er habe alſo nun nicht nölhig für ihre
Hälfte auſzukommen Die Klägerin und ihre Schweſter die
Lord Charles Beresford heirathete hatten aus einem Erb
theil ihres Großvaters jede ein jährliches Einkommen von
120,000 M Bei der Heirath der Klägerin mit Herrn Pagel
wurde dieſem eine Jahresrente von 40,000 M ſichergeſtellt
Zuſammen hatte das junge Ehepaar alſo die Kleinigkeit von
täglich 438 M zu verzehren Sie kamen aber damit nicht aus
und ſo mußten ſie zweimal Anleihen von je einer halben
Million machen Seit fünf Jahren leben ſie getrennt ohne ge
ſchieden zu ſein Fran Pagel wurde übrigens mit ihrer Klage
koſtenpflichtig abgewieſen da das Gericht dahin erkannte daß
für die von beiden gemachten Schulden auch die Zinſen von
beiden und nicht vom Ehemann allein zu tragen ſeien

Er dankt für die Kaſteln Der Tenoriſt Spielmann
in Moskau reſuſirte als Ritter Blaubart vor dem Publikum
die ihm bei ſeinem Benefiz auf offener Scene dargebrachten
Gold und Silbergeſchenke Blumen und Kränze, ſagte er
nach der Vorſtellung würde ich mit Dank angenommen haben
aber ich danke für die Kaſteln Die Preſſe giebt dem Künſtler
vollkommen Recht Spielmann iſt für die Wiener Hoſoper
engagirt

Verbrechen und Unglücksfälle Wegen Silttllichkeitsver
brechens iſt in Berlin ein Student der Theologie zur Haſt
gebracht worden Er ſoll ſich gegen das achtzährige Töchterchen
ſeiner Wirthslente vergangen haben Das Kind das in der
Folge ernſtlich erkrankt war mußte in eine Klinik gebracht
werden dadurch gelangte die unſaubere Affäre zur Kenntniß der
Gerichtsbehörde Aus Furcht daß ſein Verhältniß mit der
fünfzehn Jahre alten Tochter einer Wittwe F entdeckt werden
könne ſprang der ſechzehn Jahre alte Arbeitsburſche Georg J
aus dem Fenſter der Wohnung der Frau F in Berlin auf die
Straße hinab und erlitt eine Verſtauchung beider Knöchelgelenke
Er fand im Krankenhauſe am Urban Aufnahme Jn München
hat das Landgericht wiederum eine hochbetagte Mutter zu einem
Jahre Zuchthaus wegen Kuppelei verurtheilt weil ſie geduldet
hatte daß ihre inzwiſchen verheirathete Tochter in der Zeit der
Vorbereilung der Eheſchließung mit ihrem jetzigen Manne in
timen Umgang hatte Daß der Geſetzgeber in dieſer Frage nicht
eingreift iſt geradezu himmelſchreiend Jn St Jacob
Kärnthen haben die Grundbeſitzerin Walch und ihr Sohn

Friedrich einen 84 jährigen Greis nachdem er ihnen ſein be
ſcheidenes Vermögen teſtamentariſch vermacht hatte menchlings
ermordet Nach drei Tagen wurde die Leiche im Schweiweſtall
entdeckt Die Thäter wurden feſtgenommen und dem Kreis
gerichte in Marburg eingeliefert Zu der Nacht vom 3 zum

d brach im Stalle eines gräflich Traun ſchen Meiechofes in
Petronell ein Feuer aus das leider auch zwei Menſchenleben
koſtete Ein Knecht wurde im Stalle vom Feuer überrgſcht er
fand den Tod in den Flammen Als die Mutter des Förſters
Eagenberger von dem Unglück hörte wurde ſie vom Schlage
gerührt und blieb ſofort todt Jn Hiltrop Weſtfalen wurde
der Bergmann Dörrmann von dem Bergmann Scheidemann auf
offener Straße erſchlagen Wegen einer geringfügigen Sache
hatten beide Wortwechſel bekommen Scheidemann nahm einen

Der Angeklagte hatte mit d

dicken Knüppet der mit Drahtnägeln verſehen war und ſchlug
ſeinen Gegner von hinten zu Voden worauf er ſeinem Opfer
noch mehrere Schläge beibrachte die den Tod infolge Verblutung
zur Folge hatte Der Thäter iſt geſtändig
Perſonalunachrichtenr Jn Nervi iſt der Profeſſor de
juriſtiſchen Fakultät der Breslauer Univerſität Dr Bennecke

eben Am 2 April iſt in Tübingen der Hiſtoriker Pro
eſſor a D Dr L Schmidt im Alter von 87 Jahren geſtorben

Die Leiche der Frau Marx Aveling wurde geſtern in
Woking verbrannt Ungefähr 60 Freunde und Verwandte
wohnten der Ceremonie der Leichenhalle bei Auf dem Bahnhof

er Wokinger Leichenverbrennungsgeſellſchaft wurden mehrere
Anſprachen am Sarge gehalten Dr Aveling hielt die erſte
Zahlreiche Kränze von Freunden Geſinnungsgenoſſen und
ſozialiſtiſchen Vereinen des Jn und Auslandes bedeckten den
Sarg Der bayeriſche Rittmeiſter v Stetten wurde durchein Frade des Sultans als türkiſcher GeſtütsJnſpektor mit dem

Range eines Oberſtlieutenants auf 3 Jahre engagirt

Ob fie s thut Juwelier babe Jhnen alle Ringe
gezeigt die ich auf Lager habe und die für Jhre zwölf Jahre
alte Tochter paſſend ſind ame Jch habe mir s überlegt
Jch werde lieber warten bis ſie füufzehn Jahre alt iſt
Juwelier All right Madame nehmen Sie ſo lange Platz

bitte Münch Jnug
Meteorologiſche Station zu Halle

5 April 6 April9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 32 in mrg

Varometer Millimeler 756,9 759,7r 9 Sel Fenchtig ten 3 9Winde W SW 1MDaximum der Temperalur am 5 April 7,79 O
Minimum in der Nacht vom 5 April zum 6 April 1,39 G
Rleder ſchläge am 6 April 7 Uhr morgens 0,1 m

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Donnerstag den 7 April
Das Gebiet hohen Luftdrucks über Britannien ſcheint an

Ausdehnung zu gewinnen und ſich oſtwärts zu verbreiten
während tieſerer Druck über dem öſtlichen Europa lagerte Es
iſt mithin bei ruhigem Wetter weitere Aufklarung und ſteigende
Teiperatur zu erwarten

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 5 April
8 Uhr morgens

WindrichtungStationen arom Winditärie Welter u
m Etala 12 7Memel 749 N 2 Dunſt 0Swinenmünde e 755 W 5 wolkig 4Hamburg 760 NW 5 heiter 4Vorlum 763 NW 4 bedeckt 5annover 761 W 2 halddedeckt 2herlin 758 NW 4 bedeckt 4Vreslan 756 W W 6 heiter 5UVamderg e 763 NW 3 heiter 5München 763 NWwW dedeckt 2Wien 757 WNW 3 wolkig 7Prag 759 NWw 4 bedeckt 4Trie 758 ſtigl wolkig 10Peteredurg e naparanda 751 ſein wolkenlos 3748 W 2 Nebel 1Kopenhagen 753 NW 2 halbbedeckt 4

Uverde en 766 W 2 heiterKort e 766 W 4 heiter 8Paris 766 N 1 wolkenlos 4
bis die noch vorräthigeMan ſollte nicht warten Seife auſgebraucht iſt

ſondern es empfiehlt ſich alsbald einen Verſuch mit der Patent
Myrrholin Seife zu machen wenn ſich aufgeſprungene riſſige
Haut Miteſſer Sommerſproſſen Hautblüthen unnatürliche
Röthe e einſtellen denn dieſe ärztlich ſo warm empfohlene
unübertroſfene hygieniſche Tvoiletteſeiſe übt einen äußerſt günſtigen
Einfluß auf all dieſe Zuſtände aus Ueberall auch in den Apo
theken erhältlich
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Gold à Paar von 8 Mark gan bis
50 Mark Alle gangbaren Größen
ſtets vorräthig Gravirung gratis

I B TittelGold und Silberwaaren
echte und unechte Bijouterien

en gros en detailSchmeerſtraße Nr 3

Frachtbriefe
mit Firma c Collimarkeu Con
verts 1000 Stück mit Firma 2,40 und
ſonſt Druckl ſehr billig bei L Kese
verg WHoſgeismar Muſter freo ad

Auction
Donnerstag den 7 d früh 10 Ubr

Brä ich in der Böhmiſchen
Bierhalle Rathhausſtr 6 zwangs
weiſe gegen Baarzahlung
3200 Cigarren 86 Paar
Kinder Damen u Herren
ſtiefel 1 Schreibpult 1 eich
Sreiviiſö 1 Sopha 1
Spiegel 1 Verticow

freiwillig 6000 Stüch Cigarren

Hüller Gerichtsvollzieher

Amctiom
Donnerstag den 7 d Mt8 Vor

mittags 11 Uhr pexſteige re ich Ran
niſche Straße 15 Drei ueinen tigen Sänlen Vierapparat 5 Tiſche 18 Stüble

noch ſehr guten Preſchwagen für
Ponuy faſt neue vernickelte Wange
mit Sänle 4ſchueid Wiegemeſſergroße Küchenanrichte v
Partie neue Hüte u n v a Söffentlich meiſtbietend gegen Vagreasb

Oscar Knoche vereid tKrukenbergſtr 1

Auction
Donnerstag den 7 April er

Mittags 1 Uhr werde ich im Gaſt
bof zzum goldenen Herz hiervier gute Arbeitspferde

und zwei Omnibuſſe
zwangsweiſe vorausſichtlich beſtimmt
verſteigern

Bngoel Gerichtsvollzieher

Paletots Havelocks operGroße Anuswahl ſehr billige feſte Preiſe

Brummer Benjamin re
Halle Druck und Verlag von Otto HendelFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Mit 3 Beibläüttern
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